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EHRENKODEX

Gemeinsam Verantwortung übernehmen
Orientiert am Deutschen Olympischen Sportbund (DOSB) und an der Deutschen Sportjugend im

DOSB

Für alle ehrenamtlich, neben- und hauptberuflich Tätigen im KKHT Schwarz-Weiß
1920 e.V.:
• Ich achte die Persönlichkeit jedes Kindes, jedes Jugendlichen und jedes jungen Erwachsenen und

unterstütze dessen Entwicklung. Individuelle Empfindungen zu Nähe und Distanz, Intimsphäre und
persönliche Schamgrenzen respektiere ich.

• Ich leite junge Menschen zu angemessenem sozialem Verhalten sowie zu einem fairen und
respektvollen Umgang mit anderen Menschen, Tieren, Natur und Mitwelt an.

• Ich richte sportliche und außersportliche Angebote am Entwicklungsstand der mir Anvertrauten aus,
nutze kinder- und jugendgerechte Methoden und schaffe gerechte Rahmenbedingungen.

• Ich achte das Recht auf körperliche Unversehrtheit und übe keine physische, psychische oder
sexualisierte Gewalt aus. Ich achte die Regeln der Sportart und übernehme eine aktive
Vorbildfunktion gegen Doping, Medikamentenmissbrauch und Leistungsmanipulation.

• Ich ermögliche angemessene Selbst- und Mitbestimmung.
• Ich respektiere die Würde jedes jungen Menschen und behandle alle unabhängig von sozialer,

ethnischer oder kultureller Herkunft, Weltanschauung, Religion, politischer Überzeugung, sexueller
Orientierung, Alter oder Geschlecht gleich und fair. Diskriminierung und antidemokratischem
Gedankengut trete ich entschieden entgegen.

• Ich bin Vorbild, vermittle sportliche und zwischenmenschliche Regeln und handle nach den
Grundsätzen des Fair Play.

• Ich greife ein, wenn in meinem Umfeld gegen diesen Ehrenkodex verstoßen wird. Im Konfliktfall ziehe
ich professionelle fachliche Unterstützung hinzu und informiere die Verantwortlichen. Der Schutz von
Kindern und Jugendlichen steht an erster Stelle.

• Auch mein Umgang mit erwachsenen Sportler:innen basiert auf den Werten und Normen dieses
Ehrenkodexes.
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Verhaltensregeln
zur Prävention sexualisierter, verbaler und seelischer Gewalt gegen Kinder und Jugendliche

I. Keine sexualisierte Sprache und keine Diskriminierung
• Ausdrücke, Witze und Äußerungen mit sexualisierten Inhalten oder abwertenden Bezügen zu

Geschlecht bzw. sexueller Orientierung sind zu unterlassen.
• Sexualisierte Äußerungen zur körperlichen Erscheinung oder zum Aussehen von Kindern und

Jugendlichen sind zu unterlassen.

II. Keine schädigenden körperlichen Kontakte
• Hilfestellungen sind sportfachlich korrekt und werden vorab transparent erklärt.
• Berührungen ohne unmittelbaren Sportbezug sind zu unterlassen.
• Andere körperliche Kontakte, z. B. eine Umarmung, müssen von den Heranwachsenden gewünscht

sein und dürfen nicht überhandnehmen.

III. Kein Training ohne Kontroll- und Zugangsmöglichkeiten
• Bei Einzeltrainings gilt das Sechs-Augen-Prinzip oder das Prinzip der offenen Tür. Ist keine weitere

Person anwesend, bleiben alle Türen bis zur Eingangstür offen. Einzeltrainings werden mit dem
Vereinsvorstand und den Erziehungsberechtigten abgestimmt.

• Eltern können bei Spielen und Trainings zusehen.

IV. Kein Mitnehmen einzelner Kinder in den Privatbereich
• Kinder und Jugendliche werden nicht in den Privatbereich betreuender Personen mitgenommen und

übernachten dort nicht.

V. Keine Privatgeschenke und Bevorzugungen
• Vergünstigungen oder Geschenke werden nur nach Absprache mit mindestens einer weiteren

verantwortlichen Person gewährt.
• Wiederholte besondere Zuwendungen, Bevorzugungen oder eine einseitige Auswahl einzelner Kinder

und Jugendlicher sind zu vermeiden.
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VI. Kein Duschen bzw. Übernachten mit Kindern und Jugendlichen
• Betreuende Personen duschen nicht gemeinsam mit Kindern und Jugendlichen. Bei

Gruppenübernachtungen, etwa auf Fahrten oder bei Sportfesten, sind mindestens zwei
Betreuungspersonen erforderlich.

• Umkleidekabinen und Zimmer werden erst nach Anklopfen und Rückmeldung betreten.

VII. Keine Geheimnisse mit Kindern
• Mit Kindern und Jugendlichen werden keine Geheimnisse geteilt – auch nicht in Chats, E-Mails oder

anderer digitaler Kommunikation. Absprachen und Kommunikation müssen transparent sein.
• Private Online-Kontakte zu einzelnen Kindern und Jugendlichen abseits des Sports werden nicht

unterhalten. In Teamchats gelten die Altersfreigaben der Apps; Eltern werden zur Transparenz
einbezogen.

VIII. Keine schädigende Verbreitung von Fotos und Videos
• Kinder und Jugendliche werden nur mit ihrem Einverständnis und dem Einverständnis der Eltern bzw.

Sorgeberechtigten fotografiert und veröffentlicht.

IX. Keine sexuellen Beziehungen bei Abhängigkeitsverhältnissen
• Sexuelle Beziehungen zwischen Personen mit Trainer:innen- oder Betreuungsaufgaben und

Jugendlichen unter 18 Jahren sind unzulässig und können strafrechtliche Konsequenzen haben.
• Entwickelt sich innerhalb der gesetzlichen Altersgrenzen eine einvernehmliche Beziehung, ist diese

unmittelbar im Verein offenzulegen; gegebenenfalls ist die Trainingsgruppe zu wechseln.
• Betreuende Personen grenzen sich deutlich und transparent ab, wenn junge Sportler:innen für sie

schwärmen oder eine enge Beziehung anstreben.

X. Transparenz im Handeln
• Eine aus guten Gründen erforderliche Abweichung von Schutzvereinbarungen wird vorab mit

mindestens zwei weiteren Verantwortlichen abgestimmt. Das Einvernehmen, die Gründe und
geeignete Ersatzmaßnahmen werden nachvollziehbar festgehalten.

Ort, Datum Nachname, Vorname

Unterschrift
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Selbstverpflichtungserklärung
Kinder- und Jugendarbeit im KKHT Schwarz-Weiß 1920 e.V.

In meiner Rolle als Übungsleiter:in, Trainer:in oder Betreuer:in in der Kinder- und Jugendarbeit
übernehme ich eine besondere Verantwortungs- und Vertrauensstellung für die mir anvertrauten Kinder,
Jugendlichen und jungen Erwachsenen.

Ich nehme meine Aufsichtspflicht und Verantwortung an und handle bewusst, um Gefährdungen für das
Wohl der mir Anvertrauten zu vermeiden oder abzuwenden. Ich beachte die geltenden
Jugendschutzvorschriften, achte die Persönlichkeitsrechte und halte beim Umgang mit
personenbezogenen Daten die Datenschutzbestimmungen ein.

Ich versichere, dass ich nicht rechtskräftig wegen einer der in § 72a Abs. 1 SGB VIII genannten Straftaten
verurteilt worden bin und insoweit kein Ermittlungsverfahren gegen mich anhängig ist. Sollte ein solches
Ermittlungsverfahren eingeleitet werden, teile ich dies dem Verein bzw. der Person, die mich mit meiner
Tätigkeit beauftragt hat, unverzüglich mit.

Mir ist bewusst, dass das Schutzkonzept des KKHT Schwarz-Weiß 1920 e.V. mich verpflichtet, ein
erweitertes Führungszeugnis gemäß § 30a Abs. 1 Bundeszentralregistergesetz (BZRG) vorzulegen sowie
Ehrenkodex und Verhaltensregeln einzuhalten.

Ort, Datum Nachname, Vorname

Unterschrift



